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Vorwort 3

Liebe Schülerinnen und Schüler,

Das Ausbildungsmagazin „Azubigram“ des Super Tipp geht 
in eine neue Runde. Auch diesmal gibt es reichlich Tipps rund 
um die Bewerbung und Ausbildungsplatzsuche – der Fokus 
liegt wie zuvor klar auf Stellenausschreibungen von Unter- 
nehmen aus der Region. Dort werden die zukünftigen Fach- 
kräfte – also Ihr! – händeringend gesucht. Unverändert  
bleibt das Ziel: Unser „Azubigram“ soll eine Schnittstelle sein  
zwischen jungen Leuten und lokalen Unternehmen.
 
In den kreisangehörigen Städten bieten sich für Schul- 
abgängerinnen und Schulabgänger viele Möglichkeiten:  
Wer früh startet und aktiv wird, hat die besten Chancen!  
Viele Betriebe brauchen Nachwuchs, beispielsweise im Hand-
werk, in der Pflege oder im technischen Bereich. Die große  
Auswahl an Ausbildungsplätzen trifft nicht selten auf viele  
Jugendliche, die noch unsicher sind, welchen Weg sie  
einschlagen sollen. Genau hier kommt Ihr ins Spiel, denn eine  
Ausbildung ist mehr als nur ein Job.
 
Viele attraktive Ausbildungsplätze findet Ihr dabei direkt  
vor der Haustür. Der Kreis Mettmann bietet eine vielfältige  
Unternehmenslandschaft – von kleinen Familienbetrieben

bis hin zu international tätigen Firmen. Eine Ausbildung vor Ort 
bringt viele Vorteile mit sich: kurze Wege, ein vertrautes Umfeld 
und oft persönliche Betreuung durch die Ausbilderinnen und 
Ausbilder.
 
Um das „perfect match“ zu finden, geben wir Euch mit dem 
„Azubigram“ wichtige Tipps an die Hand, mit denen Ihr  
die spannende Ausbildungsplatzsuche aktiv und erfolgreich  
gestalten könnt.

André Volkmann

Mein Termin bei  
der Berufsberatung

Datum: 

Ort: 

Ansprechpartner*in:

Notizen: 

Nach der Schule – was dann? Ein Termin bei der  
Berufsberatung kann bei der Entscheidung helfen.



4 Dein Weg zur Ausbildung

Step by step zu deinem #Traumberuf

Schritt 1: 
Orientierungsphase 

Um zum Ende der Schulzeit einen Ausbildungsplatz  
zu bekommen, solltest du mit der Berufswahl recht- 
zeitig anfangen. Bestenfalls beginnst du mit deinen  
beruflichen Überlegungen ein bis zwei Jahre vor  
Schulabschluss. Du solltest dich fragen: Was will ich? 
Was kann ich gut? Was mag ich? 

Schritt 2: 
Berufsfelder erkunden 

Welche Berufe könnten zu dir passen? Wo liegen deine Interessen und Stärken? Beteilige auch Eltern, Lehrkräfte sowie Freunde und Freundinnen, um dir ihre Einschätzungen einzuholen.

Schritt 4: 

Die Ausbild
ungsplatzsu

che 

Auch hierbei unterstützt dich die Berufsberatung 

mit Bewerbungsadressen von Betrieben, die Aus- 

zubildende suchen.

Schritt 5: 
Erfolgreich bewerben 

Wenn du geeignete Ausbildungsstellen gefunden hast, geht es nun 
darum, sich erfolgreich zu bewerben. Möchtest du nach deinem 
Schulabschluss eine weiterführende Schule besuchen, solltest du 
dich baldmöglichst z.B. an der Fachoberschule anmelden.  

Ziel: 
Ausbildung beginnen  
oder eine weiterführende 

Schule besuchen!  

Schritt 3: 

Praktika und Berufsberatung 

Ein Praktikum ist hilfreich, um festzustellen, ob ein Beruf zu dir 

passt. Hier schnupperst du in einen Betrieb hinein und be-

kommst einen Einblick in die Tätigkeiten und den Tagesablauf. 

Ein Termin bei der Berufsberatung in der Schule oder bei der 

Arbeitsagentur kann auch hilfreich sein, um deine Berufswahl 

nochmals mit einem Profi abzusprechen.   



Berufe auf einen Blick

Medizinische/-r Fachangestellte/-r 

Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
Vorausgesetzter Schulabschluss: Mittlerer Schulabschluss  

Deine Fähigkeiten: 
• Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein  
• Einfühlungsvermögen und soziale Kompetenz 
• Interesse an medizinischen Themen
• Verschwiegenheit

Aufgabenfelder: 
• Telefonische Terminvergabe an Patient*innen  
• Dokumentation von Behandlungsabläufen
• Koordination des Praxisablaufes 
• Medizinische Versorgung (z.B. Verbände anlegen,  
   Spritzen vorbereiten, Blutentnahme) 

Ausbildungsgehalt je nach Standort: 
1. Ausbildungsjahr: ca. 1.000 Euro brutto 
2. Ausbildungsjahr: ca. 1.100 Euro brutto
3. Ausbildungsjahr: ca. 1.200 Euro brutto 
Durchschnittsgehalt bei unter 25-Jährigen:  
2.997 brutto 

Pflegefachkraft 

Ausbildungsdauer: 3 Jahre  
Vorausgesetzter Schulabschluss: Mittlerer Schulabschluss 

Deine Fähigkeiten: 
• Einfühlungsvermögen 
• Teamfähigkeit   
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Interesse an medizinischen Themen
• Körperliche und psychische Belastbarkeit

Aufgabenfelder: 
• Grund- und Behandlungspflege von Patienten in  
   Krankenhäusern, Pflegeheimen und ambulanten  
   Pflegediensten  
• Unterstützen bei der Körperpflege 
• Verabreichen von Medikamenten nach ärztlicher  
   Anweisung 
• Zusammenarbeit mit Angehörigen und Ärzten

Ausbildungsgehalt je nach Branche und Standort: 
1. Ausbildungsjahr: ca. 1.341 Euro brutto 
2. Ausbildungsjahr: ca. 1.402 Euro brutto
3. Ausbildungsjahr: ca. 1.503 Euro brutto 
Durchschnittsgehalt bei unter 25-Jährigen:  
3.762 brutto 

Welche Fähigkeiten solltest du mitbringen, was erwartet dich in den  
unterschiedlichen Ausbildungsberufen?  
Mit welchem Gehalt ist während der Lehre und danach zu rechnen?  

Tipp:
Setze in die lila Felder  
ein Häkchen, wenn  
du denkst, dass du diese  
Fähigkeiten besitzt.

Steckbrief 5



Duale Ausbildung 

Wo? Betrieb + Berufsschule  
Dauer: 2 – 3,5 Jahre  
Besonderheit: Wechsel zwischen Praxis & Theorie 
Gut zu wissen: Meist 1–2 Tage Schule pro Woche  
oder Blockunterricht (2–3 Wochen); du bekommst  
Ausbildungsgehalt  
Beispiele: Kfz-Mechatroniker*in, Kauffrau/-mann  
für Büromanagement  
Abschluss: anerkannter Ausbildungsberuf   

Schulische Ausbildung 

Wo? Berufsfachschule  
Dauer: 1 – 3 Jahre  
Besonderheit: Mehr Theorie, aber Praktika  
sind fest integriert  
Gut zu wissen: Du bekommst kein Gehalt,  
manchmal wird Schulgeld verlangt 
Beispiel: Erzieher*in, Physiotherapeut*in  
Abschluss: anerkannter Ausbildungsberuf  

Duales Studium 

Wo? Hochschule + Praxisbetrieb  
Dauer: 3 – 4,5 Jahre  
Besonderheit: Studium + arbeiten im Betrieb  
Gut zu wissen: Du sammelst Praxis- 
erfahrung und bekommst Gehalt  
Beispiel: BWL-Studium  
bei einer Bank  
Abschluss: Bachelor  

Verbundstudium

Wo? Fachhochschule  
Dauer: 4,5 Jahre  
Besonderheiten: Zwei Abschlüsse  
in einem: Studium + Ausbildung  
Gut zu wissen: Du startest mit einer Berufsausbildung, 
nach ca. 12–14 Monaten beginnt dein Studium  
Beispiel: Industriekaufmann/-frau + Bachelor in BWL 
Abschluss: anerkannter Ausbildungsberuf + Bachelor 

Duale Ausbildung und Duales Studium –  
was ist das eigentlich? 

6 Duale Bildungswege

Bild:  
Gregor Wiebe



#Top Ten

Wer in Deutschland eine Ausbildung beginnen möchte, hat oft die Qual der Wahl. Aktuell kannst du  
aus rund 330 dualen Ausbildungsberufen auswählen. Klar ist aber auch, dass sich die meisten  
Schulabgänger*innen Jahr für Jahr für die gleichen oder zumindest ähnlichen „Dauerbrenner-Berufe“  
entscheiden. Beliebt sind dabei nach wie vor „klassische“ kaufmännische Berufe wie Kaufmann/-frau  
für Büromanagement oder handwerkliche Berufe wie Industriemechaniker*in.  

Meine Top Ten Wunschberufe

Hier kannst du bis zu zehn Traumjobs eintragen, von denen du dir vorstellen kannst, sie zu erlernen:

1.: 

2.: 

3.: 

4.: 

5.:

6.: 

7.: 

8.: 

9.: 

10.:

Wunschberufe 7







Kopfzeile mit deinem Namen 

 

Deine persönlichen Daten, 
Adresse und Telefonnummer. 
Wenn du noch nicht volljährig 
bist, kannst du auch Angaben 
zu deinen Eltern und deren 
Berufen machen. 

Am übersichtlichsten sind 
tabellarische Lebensläufe. 

Verwende eine Spalte für 
die Zeitangaben sowie 

für die Stationen deiner 
schulischen und evtl. 

beruflichen Laufbahn und 
eine andere für deine  

besonderen Kenntnisse 
und Interessen.  

Besondere Kenntnisse  
und Interessen: 

• Welche Sprachen  
sprichst du?

• Hast du besondere  
Fähigkeiten? 

• Was sind deine  
Hobbys? 

	 • Bist du in Vereinen  
aktiv?

Deine Schulbildung:

• Welche Schulen hast du  
    besucht? 

• Welchen Schulabschluss  
    hast du bzw. welchen Schul- 
    abschluss wirst du voraus- 
    sichtlich erreichen und wann? 

Beispiel:

Dein Lebenslauf

Dein Lebenslauf sagt schon einmal einiges über  
dich als Person aus und gibt einen Überblick zu  
deinem Werdegang:

Berufliche Erfahrungen: 

• In welchem Zeitraum hast   
   du Praktika absolviert?

• Hast du bereits einen  
   Nebenjob gehabt?

10 Wichtige Tipps 
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Beispiel:



#Bewerbung

	 Deckblatt mit Foto  

	 Lebenslauf  

	 Anschreiben 

	 die letzten beiden Zeugnisse  
	 (beglaubigte Kopien) 

	 Praktikumsbescheinigungen  
	 und Zertifikate (ebenfalls Kopien)   

Per Post, per Mail oder über ein Online-Bewerbungsportal – das gehört zur Bewerbung:   

Telefonnummer,  
seriöse E-Mail-Adresse  
und deine Postanschrift  
nicht vergessen!  

 

Korrekte Berufsbezeichnung  
mit Fachrichtung verwenden.

Sprich die Menschen  
persönlich an. Am besten 

findest du vorher heraus, an 
wen du deine Bewerbung 

schicken darfst.

Vermeide langweilige  
Standardformulierungen! 

Beantworte in deinem  
Schreiben diese Fragen: 
Warum willst du diesen  

Beruf lernen? 
 Warum möchtest du in  
genau diesen Betrieb?  

Warum sollte sich der  
Arbeitgeber für dich  

entscheiden? 

Verwende einen selbstbewussten  
Abschlusssatz. Der Begriff  
„würde“ hat deswegen im  
letzten Satz nichts zu suchen. 

Eigene Unterschrift  
nicht vergessen! 

Beispiel:

Bei unserem Anschreiben handelt es sich um die klassische  
Form, wie sie auch in der Schule gelehrt wird. Im Gespräch mit  

Unternehmen aus der Region hat sich allerdings gezeigt: Der Inhalt  
des Anschreibens ist häufig viel entscheidender als das Layout. 

Wichtige Tipps 11



12 Wichtige Tipps

5 nützliche Tools für deine Bewerbung 

Merke: 
Bei allen Hilfsmitteln,  

vergiss nicht, deinen Kopf  
zu benutzen und dir deine  

eigenen Gedanken zu machen.  

Die richtige Kombination aus Onlinetools kann deinen Bewerbungsprozess erheblich erleichtern.  
Beachte allerdings, dass dich die folgenden Onlinetools in manchen Bereichen lediglich unterstützen. 

1.: Rechtschreibprogramme

Nutze Programme wie den Duden-Mentor oder  

Rechtschreibpruefung24.de zur Rechtschreib- und 

Grammatikprüfung. Solche Tools stellen sicher, dass 

deine Bewerbungsunterlagen fehlerfrei sind. Sie helfen, 

Tippfehler, Grammatikprobleme und unklare Formulie-

rungen zu erkennen und zu korrigieren. Natürlich  

kannst du auch einfach deine Eltern, Geschwister oder 

Freunde fragen, ob sie deine Unterlagen durchlesen  

und korrigieren.

2.: Canva  

Mit dem Design-Tool Canva lassen sich Dokumente optisch 

ansprechend gestalten. Die Plattform bietet hunderte  

Vorlagen für Lebensläufe, Deckblätter und Bewerbungs-

schreiben, die individuell angepasst werden können, um 

optisch aus der Masse herauszustechen. Wichtig ist dabei, 

dass alle Inhalte sorgfältig überprüft werden, um sicher- 

zustellen, dass sie vollständig und korrekt sind. 

4.: Microsoft Word  

Dass du in Microsoft Word Textdokumente erstellen 
kannst, weißt du bestimmt schon. Auch für die  
Erstellung deiner Bewerbung ist das Textverarbeitungs-
programm nützlich. Das Programm bietet diverse  
Vorlagen für Lebensläufe und Anschreiben, mit denen  
du deiner Bewerbung einen individuellen Look verleihst. 
Auch die Rechtschreibprüfung ist hilfreich. 

5.: To-Do-Listen und Kalender  
Um im Bewerbungsprozess den Überblick zu behalten, lege dir  
einen Kalender an. Das geht per Smartphone-App oder mit einem 
Taschenkalender. Dort kannst du Vorstellungsgespräche,  
Bewerbungsfristen, Ausbildungsmessen oder andere wichtige 
Termine eintragen. Auch To-Do-Listen (online oder auf Papier) helfen, 
um deine Aufgaben rund um die Bewerbung zu strukturieren.    

3.: ChatGPT

ChatGPT unterstützt dich bei der Bewerbung, indem es dir dabei 

helfen kann, überzeugende Anschreiben zu formulieren und den 

Lebenslauf strukturiert. Zudem simuliert ChatGPT Fragen für  

Vorstellungsgespräche und gibt hilfreiche Antworten.  

Kontrolliere aber vor dem Versand deiner Bewerbung alle Infor- 

mationen nochmal genau, falls die KI einen Fehler gemacht hat.  

Beachte: Dein Verstand ist dein wichtigstes und hilfreichstes Tool. 

ChatGPT kann das nicht ersetzen! 



Steckbrief 13

Fachkraft für Lagerlogistik  

Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
Vorausgesetzter Schulabschluss: Mittl. Schulabschluss od. Quali 

Deine Fähigkeiten: 
• Körperliche Belastbarkeit
• Organisatorische Fähigkeit und Sorgfalt
• Umsicht und Verantwortungsbewusstsein

Aufgabenfelder: 
• Annahme von Waren im Lager  
• Organisation von Entladung u. Einlagerung von Gütern
• Verpackung von Ware im Warenausgang  
• Beladung von Lkw oder Container  
• Bedienung von Gabelstaplern  

Ausbildungsgehalt je nach Branche und Standort: 
1. Ausbildungsjahr: ca. 730 bis 1.210 Euro brutto 
2. Ausbildungsjahr: ca. 805 bis 1.307 Euro brutto 
3. Ausbildungsjahr: ca. 921 bis 1.414 Euro brutto 
Durchschnittsgehalt bei unter 25-Jährigen:  
2.924 Euro brutto

Berufe auf einen Blick Tipp:
Setze in die lila Felder ein Häkchen, wenn  
du denkst, dass du diese Fähigkeiten besitzt.

Bild: freepik



14 Steckbrief

Industriemechaniker*in

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre 
Vorausgesetzter Schulabschluss: Mittlerer Schulabschluss 

Deine Fähigkeiten: 
• Handwerkliches Geschick und Präzision  
• Technisches Verständnis, Sorgfalt und Genauigkeit  
• Körperliche Belastbarkeit

Aufgabenfelder: 
• Bau und Installation von Maschinen oder  
   Fertigungsanlagen  
• Wartung und Reparatur von Betriebsanlagen  
• Kontrolle und Optimierung der 
   Produktionsabläufe  

Ausbildungsgehalt je nach Branche und Standort: 
1. Ausbildungsjahr: ca. 682 bis 1.338 Euro brutto
2. Ausbildungsjahr: ca. 805 bis 1.372 Euro brutto
3. Ausbildungsjahr: ca. 921 bis 1.466 Euro brutto
Durchschnittsgehalt bei unter 25-Jährigen:  
3.960 Euro brutto

Berufe auf einen Blick Tipp:
Setze in die lila Felder ein Häkchen, wenn  
du denkst, dass du diese Fähigkeiten besitzt.

Bild: freepik



IHK Azubi-Speed-Dating 15

Ausbildung klarmachen
Du bist auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz, zögerst aber Unternehmen zu kontaktieren? Dann sind  
die IHK Azubi-Speed-Datings genau das Richtige für dich! Hier hast du die Chance, in kurzer Zeit viele verschiedene  
Ausbildungsbetriebe kennenzulernen – direkt, unkompliziert und ohne lange Wartezeiten. 

Statt nur Bewerbungen zu verschicken und auf  
Antworten zu hoffen, kannst du persönlich auftreten, 
Fragen stellen und sofort einen starken Eindruck hinter-
lassen.

Das Beste daran: Du musst nicht perfekt sein, um teil- 
zunehmen. Es geht nicht darum, geschniegelt aufzu-
treten, sondern offen, interessiert und motiviert zu sein. 
Genau das suchen viele Unternehmen: junge Menschen, 
die Lust haben, etwas zu lernen und ihre Zukunft aktiv  
anzugehen. Vielleicht entdeckst du dort sogar ein Unter-
nehmen oder einen Ausbildungsberuf, an den du vorher 
noch gar nicht gedacht hast.

Ein Azubi-Speed-Dating ist deine Chance, Kontakte  
zu knüpfen, Selbstvertrauen zu gewinnen und vielleicht 
sogar direkt den ersten Schritt in Richtung Ausbildungs-

vertrag zu machen. Jeder kurze Austausch kann eine 
große Tür öffnen.

Die nächsten beiden Azubi-Speed-Datings finden in  
Ratingen und Velbert im April und Mai 2026 statt. Die  
Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich. 

Also trau dich, pack deine Unterlagen ein und geh hin!  
Wer Chancen nutzen will, muss sie ergreifen – und genau  
hier wartet vielleicht schon dein Traum-Ausbildungs- 
platz auf dich. Deine Zukunft beginnt nicht irgendwann,  
sondern genau jetzt! Nutze diese Gelegenheit und zeig, 
was in dir steckt! Jeder Besuch bringt dich deiner beruf-
lichen Zukunft ein gutes Stück näher.

Alle Infos unter 
www.ausbildung-klarmachen.de! 

Bild: freepik



Eine echte Erfolgsstory

Velbert. Regine Höller vom Berufskolleg Bleibergquelle hat 
einen ehemaligen Schüler gebeten, über seine Ausbildung zu 
berichten. Herausgekommen ist eine echte Erfolgsstory.

„Ich hoffe, dass der erstaunliche Weg von Robin K. vielen  
jungen Menschen Mut machen kann“, so Regine Höller zur  
Idee hinter dem folgenden Bericht. Der Verfasser selbst möchte 
unerkannt bleiben.

„Klar haben mich meine Eltern ewig genervt, zu lernen und zur 
Schule zu gehen. Aber irgendwann in der 9. Klasse der Gesamt-
schule ging gar nichts mehr. Ich war mehr unterwegs als in der 
Schule. Tausend Sachen waren wichtiger: Mit Kumpel abhän-
gen, das eine oder andere Bier, viel Scheiße bauen, nix tun.
Und dann bin ich – meine Eltern tobten – von der Schule ab-
gegangen. Ohne Abschluss. Ja und? Blöd war, dass meine 
Kumpel in der Schule blieben, kaum noch Zeit für mich hatten. 
Die haben’s geschafft. Den Hauptschulabschluss. Ich dagegen 
schlief lange, streunte durch die Stadt, machte dies und das 
und auch viel Mist. Nach fast einem Jahr war ich es dann aber 
irgendwie leid. So eine scheiß Langeweile. Aber – ich konnte ja 
nicht zurück zur Schule. Selbst wenn es ginge – ich würde mich 
doch lächerlich machen. Der coole Typ zurück auf die Schul-
bank. Ne! Meine Ma nervte ohne Ende. Was ich denn beruflich 
machen möchte ohne Abschluss? Vielleicht zur Müllabfuhr?

In einem Jugendtreff traf ich dann Daniel, einen Sozialarbeiter.  
Der war echt gut drauf, er interessierte sich für mich, ich schien 
ihm wichtig zu sein. Der hat mir dann erzählt, dass ich den 
Abschluss auch an anderen Schulen machen kann. Da ich 
gerne mit anderen Jugendlichen, Kindern oder auch generell 
mit anderen Menschen zu tun habe, hat er mir das Berufskolleg 
Bleibergquelle empfohlen. Die bilden Sozialassistenten, Kinder- 
pfleger oder auch Erzieher aus und man kann alle Schulab-
schlüsse machen. Aber von „Erzieher“ war ich meilenweit  
entfernt. Lustig – wie soll ich das denn schaffen? Soll ich bis  
zu meinem 30. Lebensjahr zur Schule gehen? Tolle Aussicht.  
Ne, erst mal gucken. Habe mich für das Berufsorientierungsjahr 
entschieden, weil ich nicht wirklich einen Plan hatte. Dauert 
ein Jahr. Klar, man muss schon noch zur Schule – aber nur 
3 Tage pro Woche. Die anderen beiden Tage verbringt man in 
Praktikumsstellen. Und man kann einige Praktika machen, je 
nachdem, was einem gefällt. So habe ich festgestellt, dass mir 
gerade die Arbeit mit Kindern total viel Freude macht. Und das 
eine Jahr ging echt schnell rum. Ma und Pa happy – das Kind 
hat den Hauptschulabschluss! Und ich weiß, was ich machen 
möchte. An gleicher Schule ging es dann weiter – ich habe  
mich tatsächlich wieder an Schule gewöhnt (!!!), aber das war 
auch nicht so eine Schule wie ich  sie gewohnt war, hier lief 
alles persönlicher ab, man ist hier als Person echt wichtig.  

Nächster Schritt war dann die Ausbildung als Kinderpfleger.  
Dauerte 2 Jahre, war total interessant. Auch hier – neben Schu-
le Praktika in KITAs und in anderen Jugendhilfeeinrichtungen 
wie Kinderheim etc. Weil es einfach Spaß machte, habe ich – 
das war ich gar nicht gewohnt und vielleicht war ich ja zwi-
schenzeitlich auch etwas erwachsener geworden – total gute 
Noten geschrieben. Ich hatte sogar die Qualifikation zur gymna-
sialen Oberstufe geschafft. Perfekt. Die 2 Jahre vergingen wie 
im Flug. Und dann – meine Eltern staunten nur noch – habe ich 
die Ausbildung zum staatlich anerkannten Erzieher absolviert 
und in die Ausbildung integriert sogar das Abitur geschafft. 
Hammer, oder? Das Ganze hat drei weitere Jahre Ausbildung 
gefordert und dann das Anerkennungsjahr. In der gesamten Zeit 
habe ich durch Praktika so viele Einrichtungen kennengelernt, 
ich hatte drei Angebote, sofort als Erzieher anzufangen. Ich 
habe mich für eine KITA entschieden, die sowohl eine U-3-Be-
treuung anbietet als auch die normale Betreuung von Kindern 
im Alter von 3 bis 6 Jahren. Nach drei Jahren ging unsere KITA-
Leitung in den Ruhestand und ich – weil ich mich vielleicht so 
engagiert habe und weil ich immer eine große Schnauze hatte, 
mich für alles Mögliche eingesetzt habe, ziemlich gut organi-
sieren kann – bin nun der Leiter der KITA. Und – was das Beste 
ist – ich bin noch unter 30. Also – Ihr da draußen – es gibt viele 
Möglichkeiten, den Job zu finden, der einem echt Spaß macht. 
Man muss es nicht genau so wie ich machen. Auch als Kinder-
pfleger oder auch als Sozialassistent gibt es sehr gute Jobs. 
Das Wichtigste ist – bloß nicht aufgeben!“

Wer mehr zu allen Schulabschlüssen und zu Ausbildungen  
im Bereich Gesundheit und Soziales wissen möchte, ist ein-
geladen zu den Bewerbertagen am Berufskolleg Bleibergquelle. 
Näheres unter www.bkbleibergquelle. de oder telefonisch  
02051 – 417 410. Hier gibt es Infos und persönliche Gespräche.

16 Erfahrungsbericht
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Deine Ausbildung. Deine Zukunft.
Starte bei Horstmann.

Du fragst Dich: Welche Ausbildung passt zu mir? Und wie sieht der Job später aus? Schaffe und will ich das?
Ganz ehrlich: Diese Fragen hat fast jeder am Anfang. Die gute Nachricht: Du musst nicht alles schon können –  
dafür ist die Ausbildung da.
Bei Horstmann lernst Du Schritt für Schritt, wie Technik funktioniert, wie Produkte entstehen und wie Teamarbeit  
im echten Arbeitsalltag aussieht. Dabei bist Du nicht nur Zuschauer, sondern von Anfang an mittendrin. 

Drei Berufe. Viele Möglichkeiten.

       Elektroniker/in für Geräte und Systeme (m/w/d)
Du willst Technik nicht nur verstehen, sondern selbst bauen und  

testen? Als Elektroniker/in arbeitest Du mit Leiterplatten,  

Messgeräten und elektronischen Baugruppen. Du lernst, wie  

Geräte entstehen und wie man sie prüft und verbessert.

Das lernst Du bei uns:

•	 Löten, messen und prüfen

•	 Schaltpläne lesen und verstehen

•	 elektronische Baugruppen montieren

•	 Geräte testen und Fehler finden

Einblicke bekommst Du in:

•	 Fertigung

•	 Prüffeld

•	 Service

•	 Entwicklung

Perfekt für alle, die wissen wollen, warum Technik funktioniert –  

und dafür sorgen wollen, dass sie es auch tut.

       Mechatroniker/in (m/w/d)
Du findest Maschinen spannend und arbeitest gerne praktisch?  

Als Mechatroniker/in verbindest Du Mechanik, Elektronik und Steue-

rungstechnik. Du montierst Baugruppen, verkabelst Anlagen und 

bringst Maschinen zum Laufen.

Das lernst du bei uns:

•	 Schrauben, montieren und verdrahten

•	 technische Zeichnungen lesen

•	 Maschinen in Betrieb nehmen

•	 Fehler suchen und beheben

Einsatzbereiche im Betrieb:

•	 Montage

•	 Instandhaltung

•	 Automatisierung

Ideal für alle, die gern tüfteln, schrauben und verstehen wollen,  

wie Maschinen arbeiten.

           Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Ohne Dich läuft im Unternehmen nichts. Du sorgst dafür, dass  

Material, Bauteile und Produkte zur richtigen Zeit am richtigen  

Ort sind. Dabei arbeitest Du mit modernen Lager- und Buchungs- 

systemen.

Das lernst du bei uns:

•	 Waren annehmen und kontrollieren

•	 Teile einlagern und im System buchen

•	 Material für die Produktion bereitstellen

•	 Versand vorbereiten

Deine Einsatzbereiche:

•	 Wareneingang

•	 Lager

•	 Versand

Perfekt für alle, die organisieren können und gern  

den Überblick behalten.

Und nach der Ausbildung?
Bei Horstmann ist die Ausbildung erst der Anfang.
Deine Möglichkeiten nach der Ausbildung:

Meister	 Industriemeister Elektrotechnik/ 

	 Mechatronik/Logistik

Techniker	 Staatlich geprüfter Techniker  

	 Elektrotechnik/Metalltechnik

Studium	 Elektrotechnik/Mechatronik – auch dual möglich

Im Betrieb	 Als Geselle bei Horstmann durchstarten

Fortbildungen	 z. B. Spezialist für Leiterplattenbestückung

Werde Teil unseres Teams! Eine Ausbildung bei Horstmann bedeutet:

	  Praxis statt nur Theorie

	  Ein Team, das dich unterstützt

	  echte Perspektiven für deine Zukunft

Interesse?

Dann informiere dich auf unserer Website oder schreib uns direkt.

	     www.horstmanngmbh.com

	     hr@horstmanngmbh.com

	     WhatsApp: 0151 670 489 48 (Hier erreichst Du Tina)

		  Marcel Pletsch			   Tina Krohn

		  Ausbildungsleiter			   HR-Managerin






